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1egdalenenst raße 64b 
Fernsprecher 44 09 §5 
Zimmer

Der Oberf inanzpräsident Hamburg 
Ve mögenaverwertungsstell^

Aktenzeichen

5 19 ■An den Versteigerer

Verstei /

Postscheckkonto Hamburg 11 655 zu dem Kassenzeichen

zu überweisen.

J

n 
a

Nr

Im Auftrag

Ich beauftrage Sie hiermit, die zugunsten des Deutschen 
e Wohnung ainrichtui usw. des

wohnhaft wesen in Hamburg

in freiwilliger Versteigerung zu verkaufen.

Ich bitte, mir das Versteigerungsprotokoll und die Abrechnung 
zu überÄeSäun und den Versteigerungserlös nach Abzug der Kosten auf 
das Konto der Oberfin^nzkasse Hamburg, Hamburg 11, Rödingsmarkt 85, 
bei der Reichsbankhauptstelle Hamburg Konto Nr -2/111 oder auf das

Si*-



TRANSPORT-ACTIEN -GESELLSCHAFT
(vormals J. HEVECKE) in Hamburg

■■ Ham b u rg 11, Zi ppe I h au s 4
Stammhaus gegr. 1827, A.-G. seit 1889

Postscheckkonto: Hamburg 4219 Anruf: 36 10 08 (Transporthaus) Drahtanschrift: Transpag
Bankkonten: Kcichsbankhauptstelle Hamburg Konto 2/7791, Deutsche Bank, Filiale Hamburg

FRACHTBRIEF
Firma
Herrn

3C'

Auf Grund der Verfrachtungsbedingungen der beteiligten Verkehrsanstalten oder Trausport untcmehnier 
sowie der Allgemeinen Deutschen. Spediteurbedingungen (ADSp) — Fassung vom November 1939 -. die durch den Herrn 
Reichsverkehrsminister mit Anordnung vom 29.12.39 für rechtsverbindlich erklärt worden sind (vgl. Deutscher Reichsanzeiger
und Preußischer Staatsanzeiger Nr. 4 vom 5.1.40 und Nr. 9 vom 11.1.40)
empfangen Sie von Sendung der Firma 0 J aLUi/L. ___
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Bemerkungen Nachnahme ..........................................

Nadinahmegebühr . .    „

Fracht .... ........................ •

Verlagsgebühr.................................................... „

Kaiiinischlagsgebühr............................ „

Entladen und Schuppengebübr...........................  „

Uberweisungsgebühr............................ „
Rollgeld.....................„.................................................

SVS■RVS.......................................................

Speditiousgebühr. . ......................................
Zollabfertigungsspesen.....................................   . „

Zoll SUI Provision äö? „

Übernahme bis Ank.=Wagen ......kg .>

zu je 100 kg *
Avis und Porto...................................................  »
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ObeHiiianzpräsident 
Hamburg

V 521o - o2 - V 15
eten, dieses Geschäitsieichen, dea Tag und 
dieses Schreibens in der Antwort anxugeben

(g) Hamburg 11, • ^ärz 1947
Rödingsmarkt 83 / Fernsprecher 35 15 21

An das
G-erichtsvollzieheramt
Hamburg, Drehbahn Jo

Betr.: vH edergutmachungsSache
■ Henry Oppenheim, zurzeit Lyon, Frankreich 

Ihr Schreiben vom 14.ds.Mts,

Ich bitte -um Übersendung einer Abschrift in doppelter Aus­
fertigung des Versteigerungsprotokolls vom 1. und 2.10.1943 
über zwei Kisten 'Jmzügsgut der aus gewanderten Erna Oppenheim 
(identisch mit Henry Oppenheim) früher hier wohnhaft Rutsch­
bahn 26 (Ihr Aktenzeichen: 56 DR 182/43).

Im Auf trag 
gez. Dr. trenning



Gerichtsvollzieher
Hamburg 36 

Dammtorwall 37 41, II. Stock

Zimmer 37 Haus

Fernsprecher: 35 10 51
Versteigerungsprotokoll

Postscheckdicostkonto: Hamburg /

56 D. R. Nr......^3 Hamburg, den / Q. W

Auf Antrag d Herrn Obörfitiaazj/i'a^iden teu HAmburg, 
Vermögensverwertungsstelle Hamburg, betr. Verstegerun^ ( erkauf ) 
aer ao Lager Transport Ä. G. eingelieferten 2 Kisten itozuVut 
der Erna Sara Oppenheim, wohnhaft gewesen, Hamburg Rut^chuahn 26 
Akt. Zeichen 05210/035/st 1 c

ist auf heute Termin zur öffentlichen freiwilligen Versteigerung der umstehend verzeichneten 

Gegenstände im Versteigerungshaus der Gerichtsvollzieherei an der Drehbahn

anberaumt worden. Zeit und Ort der Versteigerung sind unter allgemeiner Bezeichnung der zu 
versteigernden Sachen im „Hamburger Tageblatt“, „Hamburger Fremdenblatt“, „HäBftfilFge'F 
Anzeiger“ .bekannt gemacht.

Nachdem sich eine Anzahl kauflustiger Personen eingefunden hatte, wurde diesen 
eröffnet:
1. Es handelt sich hier um eine freiwillige Versteigerung.
2. Bei der Versteigerung kommt der Vertrag erst mit dem Zuschlag zustande. Ein 

Gebot erlischt, wenn ein Ubergebot abgegeben oder die Versteigerung ohne 
Erteilung des Zuschlags geschlossen wird. Dem Zuschlag geht ein dreimaliger 
Aufruf voraus.

3. Die Ablieferung der zugeschlagenen Sache an den Meistbietenden erfolgt sofort 
nach erteiltem Zuschläge gegen bare Zahlung.

4. Wird das Kaufgeld nicht sogleich gezahlt, so wird die betreffende Sache ander­
weitig versteigert; der Meistbietende wird zu einem weiteren Gebote nicht zu­
gelassen; er haftet für etwaigen Ausfall; auf den Mehrerlös hat er keinen Anspruch.

5. Der Meistbietende hat ein Kavelingsgeld in Höhe von 6% des Kaufpreises zu zahlen. 
Sodann wurde mit der Versteigerung verfahren wie folgt;

GVei. Vordr. 79 (500. 11. 41.)
Freiwillige Vtrtteiferwf«

E/0315



Lagerb, q 119/43 Jüdin Ern^ Qo-enheim

%. ^öegeid^nuriQ ber> Segenftanbcs 3ionie bes (grftel)«3
Ditijtgcbot

Jk ; 4 £

.‘Semetfcutigen

1 11 Teile Kaffeegeschirr ................................. ........................

2 2 Mokkatassen
z*

5 2 Kulmen 1 Sondere 1 / ' hü

4 6 Teller

I
5 6 Te^jer

•
ff

6 4 Teller
/ 's“

7 5 Teller (fr _
8

... — ............. .. —      ■

5 kl. Schalen 1 Bonbonie: t. .....l

9 6 Teile Geschirr ..1 ........

10 1 Nudelholz, 1 TeigralTS] 1. z
11 1 Kaffeekanne, 1 Teekann«

1 Zuckertopf, ( °Deekel

; ze

ehlen )
'J'

12

15

14

1 ^astfl^sFA^telig^j?’

5v Teile Geschirr

1 kl. Kristallvase

/brauet sc he

i -

..t 'ik

' £

15 2 Bratentöpfe, 1 A^elkt 1 h/ . ff t>

16 1 Partie Küchengerät
f , .£

17 1 Wärmeflasche . k/ " h- /

18

iyri3ki

1 gr. Kochtopf

OJorbr. 39.
A

'L < /



T
9lr. ^egeidsnung bes ©egenftanbes liame be© (Sijiefjcrs

Wlciftgebof ^^emeduingcii.* 4 ।

Uebertrag
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Gerlach
Gerichtsvollzieher*

56 O.B. Nr* 152/1945*

Versteigerungsabrochnung

über die ab Lager Transport A.G. eingelieferten 2 Kisten Umzugsgut 

pp. der Erna Sara Oppenheim?

wohnhaft gewesen in Hamburg, Rutschbahn 28, 

(Aktenzeichen : 05210/035/St 1 c)

Bruttoversteigerangseriös vom 1. u. 2.Oktober 1943 = 202. 30 R

Hiervon sind abgesetzt :

6 % Gebühren 12*20

2 £o Versicherungskosten -.50 12*70

die verbleiben den : 139.80 RM.

werden auf das Postscheckkonto der Oberfinanzkasse. HamiQurg.* 4 5

Nr*11656 (zum Kassenzeichen : G5210/035/St 1 q) überwiesen*

Hamburg, den 14. Oktober 1943. s Lastschriftzeftel Bl. 17
n - — —

An den

Hberfinanzpräsidenten Humburg,
Vermögensverwertungssteile,

Hamburg*

j h Konto Hamburg



Gerl ach 
erichtsvollzieher.

,6 D» R. Nr. 152/1943.

Versteigerungsabreehnung

über die ab Lager Transport A. G. eingelief orten 2 Kisten Urazugsgut pp.

der Erna Sara Oppenheim.

Bruttovers teigerungserl'ö s vom 1.u.2. Oktober 19 43 = 202.30 Birt 

zuzüglich. Kavelingsgelder (15 %) = 30.30 ”

zusammen: 232.60 Ritt

Hiervon erhält der Oberfinanzpräsident, Hamburg, 

gemäß Abrechnung = 189.60 ”

von den verbleibenden : 43.— BM
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